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Unsere nächsten Konzerte

487. (Sonder-) Konzert, Sonntag, 11. September 2011, 19:30 

Duo Violine Klavier

Simone Isabella Kochsiek, Violine; Paul Rivinius, Klavier

Werke von L.v. Beethoven, C. Franck, C. Debussy und A. Webern

Karten zu € 19,- / 11,- (Ermäßigter Eintritt für Mitglieder des Freundeskreises)

488. Familienkonzert, Sonntag, 18. September 2011, 17:00 
Camille Saint-Saëns: Karneval der Tiere

Michael Quast, Erzähler; Georgi Mundrov und Ruslan Bezbrozh, Klavier

Karten zu € 14,- / 8,- (Freier Eintritt für Mitglieder des Freundeskreises)

!!!Freier Eintritt für Jugendliche bis 17 Jahre in Begleitung eines Erwachsenen!!!

489. (Sonder-) Konzert, Sonntag, 16. Oktober 2011, 19:30  

Kammermusik für Septett und Oktett

Ingo de Haas und Jefimija Brajovic, Violine; Thomas Rössel, Viola; 
Daniel Robert Graf, Violoncello; Jens Bischof, Klarinette; 
Heiko Dechert, Fagott; Sebastian Weigle und Mahir Kalmik, Horn; 
Bruno Suys, Kontrabass; 
Zsolt Horpácsy, Einführung

Werke von Ludwig van Beethoven und Franz Schubert

Karten zu € 19,- / 11,- (Ermäßigter Eintritt für Mitglieder des Freundeskreises)

Weitere Informationen zu unseren Konzerten und zu der Mitgliedschaft im Freundeskreis für geistliche Musik, Preungesheim E.V. erhalten Sie 

unter 069-95410162 und unter www.Festeburgkonzerte.de
Karten an der Abendkasse oder jeweils 1 Monat vor dem Konzert im Vorverkauf bei:

- Kartenzentrale Festeburgkonzerte, Tel. 069-95410162, Fax 069-95410163

- Frankfurt Ticket GmbH, Tel. 069-1340-400, Fax 069-1340-444

- DER Reisebüro Rossmarkt, Rossmarkt 12, Tel. 069-92886890, Fax 069-928868923

- Fischers Lotto Laden, Homburger Landstraße 64, Tel. 069-63196655

486.    Konzert              

     Sonntag, 28. August 2011, 19:30 
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Unter der Schirmherrschaft von

Frau Oberbürgermeisterin Petra Roth

Klavierabend

mit

Aleksandra Mikulska

Mit freundlicher Unterstützung 

des Kulturamtes der Stadt Frankfurt am Main

Karten zu € 14,- / € 8,-

Ermäßigter Eintritt für Schüler, Studenten und Senioren

Freier Eintritt für Mitglieder des Freundeskreises und Jugendliche 

bis 17 Jahre in Begleitung eines Erwachsenen
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P r o g r a m m

Ein Dialog in der Polnischen Romantik

Karol Maciej Szymanowski

Variationen b-Moll op. 3

(1882 – 1937)

Frédéric Chopin
Walzer: h-Moll op. 69 Nr. 2

(1810 – 1849)

F-Dur op. 34 Nr. 3



cis-Moll op. 64 Nr. 2



As-Dur op. 34 Nr. 1


Fantaisie-Impromptu cis-Moll op. 66


Andante spianato et Grande 


Polonaise Brillante Es-Dur op. 22

P  A  U  S  E  

Karol Maciej Szymanowski
Präludien op. 1: 



Nr. 2 d-Moll 



Nr. 7 c-Moll 



Nr. 8 es-Moll 



Nr. 9 b-Moll



Frédéric Chopin
Sonate Nr. 3 h-Moll op. 58


Allegro maestoso


Scherzo: Molto vivace


Largo


Finale: Presto ma non tanto: Agitato
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K ü n s t l e r p o r t r a i t

Aleksandra Mikulska, in Warschau geboren, erhielt bereits im Alter von sechs Jahren ihren ersten Klavierunterricht. Sie war Schülerin von Z. Górnicki (Warschau 1988-1994) und P. Eicher (Mannheim 1997-2000, Karlsruhe 2000-2004). Außerdem wurde sie von W. Schatzki, D. Rakowska und D. Andersen unterrichtet. Von 2004 bis 2008 studierte sie bei B. Petrushansky, L. Berman und M. Dalberto an der großen Klavierakademie Academia Pianistica „Incontri col Maestro"  in Imola, Italien. Seit 2006 ist sie an der Hochschule für Musik und Theater Hannover tätig. 

Bis zu ihrem mit Auszeichnung bestandenen Abitur am Warschauer K. Szymanowski-Musiklyzeum im Jahre 2000, erspielte sie sich bereits viele Förderpreise, Stipendien des polnischen Premierministers, des polnischen Kulturministeriums und später der Staatlichen Hochschule für Musik Karlsruhe, des Ursulinen-Convent Mannheim, des Lions Club Mannheim und der Alfred Toepfer Stiftung.

Während ihres Studiums an der Musikhochschule in Karlsruhe, das sie 2004 vorzeitig mit dem Diplom abschloss, besuchte sie viele internationale Meisterkurse. 2003 trat sie als Solistin an der Danziger Baltischen Philharmonie und der Nationalphilharmonie Warschau auf. Parallel dazu spielte sie mit italienischen, belgischen und deutschen Orchestern und konzertierte in vielen Ländern Europas. 
Aleksandra Mikulska widmet sich mit großem Interesse der Kammermusik. In ihrem Repertoire befinden sich Werke für Klavier und Cello, Violine, Oboe und Flöte sowie Klaviertrios, Klavierquartette, Klavierquintette und beide Klavierkonzerte von Chopin in der Kammermusik-Fassung, sowie auch Liederzyklen. 
Aleksandra Mikulska ist Preisträgerin vieler internationaler Wettbewerbe.









Eine Veranstaltung der evangelischen Festeburggemeinde Frankfurt-Preungesheim 











